
Montreal, den 22. September 1924. 

Sehr geehrter Herr Stoever! 

Vielen Dank fuer Ihren freundlichen Brief von 

9. d.M. , betreffend die Ausstellung, den loh heute nach 

einer kurzen Ausspannung in den Bergen vorgefunden habe. 

Gewiss waore es ganz interessant, unter der Hand zu er-

fahren, was die Bemerkung Im Toronto "Star" ueber T>< utsch-

land bedeutet. Ich teile vollstaene ig Ihre Ansicht, duse 

die Notiz nicht den Tatsachen entspricht. Wenn Sie nit 

Herrn Kent darueber sprechen kocnnten, v.'aere das ganz in-

teressant. Hur nuossten Sie es natnerlich ganz als privat 

mann tun, und nicht erkennen lassen, dass die diesseitige 

Behoerde sich dafuer interessiert. Denn sonst können 

leicht iiiissdeutungen heraus, Wie in ^ruehjrthre 1922. :;u 

Ihrer Orientierung uebersende ich Ihnen, nit der Bitte um 

Bueckgabe, die danaligen Tor^-enge. Ich hatte nit den an-
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liegenden Schreiben von 25. April 1922 um Drucksachen der 

Toronto'er Umstellung gebeten. Der Grund r/ar lediglich 

der, dass ich mich, der ich damals in Kanada noch ziemlich 

fremd war, darueber orientieren '-vollte, v/aa die Ausstellung 

in Toronto alles bietet. Darauf hatte cor "Globe" f«leiik 

die anliegende Notiz vom 27. April gebracht, v/onach ich an-

geblich mich interessiere fuer eine deutsche Beteiligung^in 

Toronto. Ich "bin damals rleich von hiesigen "Star" antele-

phoniert 



phoniert worden und habe deutlich sun Ausdruck gebracht, 

daas ich nicht daran denke, fixer eine Mete 11 irunp Teutsch-

lands in Toronto einzutreten. 

Deutsches Generalkonsulat fur Kanada. 


